
Samstag, B. April 2017 Kärnten 123

VILLACI{

Gestatten,
,,Madame
Curie"

Pünktlich zum Saison-
auftakt erblicl«e
auf dem Affenberg in

Landskron mit,,Marie
Curie" das erste Affen-
baby dieses Jahres
das Licht der Welt.
Mama,,Claudia" (links)
lässt die Kleine nicht
aus den Augen. lnsge-
samt I 55 Makaken be-

wohnen den Affenberg,
der heuer seinen
20. Gebuftstag feiert.
Alle heuer geborenen

Affen werden nach
bekannten Forschern
benannt.

AFFENBERC/KK(2)

KLAGENFURT

Protest gegen
,,stahlmonster"
Kärntner Jagdaufseher nutzen die heutige
Vollversamrnlung zur Info-VeranstaltunE
über die Gefahren der Windkraftnutzung.

VEI.DEN

Tresor geknackt
Einbrecher drangen in der
Nacht auf gestern in ein Ho-
tel in Velden ein. Sie hatten
eine Glastür aufgezwängt.
Dann öffneten sie einen Tre-
sor mit einem Schweißbren-
ner. Ob envas gestohlen wur-

,q. de, ist noch nicht klar.

Von Wolfgang Rausch

ernhard Wadl, Obmann
des Kärntner fagdaufse-
herverbandes, stellt vor-

weg klar, dass er keiner wirt-
schaftlichen Entwicklung im
Land entgegenstehe. Aber:
,,Wir sind ein Tourismusland
wie Vorarlberg, Tirol und Salz-
burg, die genau deshalb Wind-
kraftanlagen abgelehnt haben."
Ihn habe ,,elektrisiert", dass die
Windkraftnutzung nur dank
Fördergeld rentabel sei und bei
der intensiven Auseinanderset-
zung mit diesem Thema habe er
immer mehr Gründe für ihre
Ablehnung gefunden. Natürlich
haben die lagdaufseher auch
massive jagdliche Einwände,
vor allem hinsichtlich der Rau-
fußhühner. Wo es solche Vor-
kommen gibt, soll Windkraft
gänzlich tabu sein. ,,Und an al-
len anderen geplanten Standor-
ten UVP-pflichtig", gibt Wadl
die Linie des Verbandes vor.

Im November 2015 wurden

die Bedenken in einer Resoluti-
on zusammengefasst und jetzt
will man die Aufklärungsarbeit
weiter intensivieren.

Argumentative Munition
wird bei der heutigen General-
versammlung (Kulturhaus Lat-
schach, 9 Uhr) der oberöster-
reichische Alpenvereinsrnann
und Windkraft-Gegner Herbert
|ungwirth liefern. Titel des Re-
ferates:,,Stahlmonster bedro-
hen Kärntens Wildtierlebens-
räume und Landschaftsbild".

Auch Landesjägermeister Ferdi
nand Gorton ist angesagt, was
zusätzliche Spannung garan-
tiert. Die ]ägerschaft hat (ge-
meinsam mit dem Naturschutz-
bund) im Naturschutzbeirat die
Beschwerde gegen die Geneh-
migung für den Windpark Ku-
chalm verhindert und Gorton
war als,,Überraschungsgast"
bei der Sitzung dabei. FünfTäge
vorher hatte Wadl im Vorstand
der Jägerschaft für den Ein-
spruch gestimmt - erfolglos.

Bub (7) angefahren
Ein Bub (7) iiefgestern plötz-
lich auf einen Zebrastreifen
nahe eines Supermarkts an
der Villacher Straße. Er wur-
de vomAuto einer Krumpen-
dorferin (53) erfasst. Der Bub
erlitt Verletzungen unbe-
stimmten Grades.

Tolles Naturspektakel praktisch vor der Haustur
Auf dem Weg ans Meer
oder nach Udine lohnt ein
Abstecher zum Schmetter-
lingshaus in Bordano.

I n einem kleinen friulanischen
I Dorf am Fuße der Julischen Al-
pen, zwischen Gemona und Ven-
zone gelegen, wartet ein faszinie-
rendes Erlebnis auf alle Naturlieb-
haber: das Schmetterlingshaus in

Bordano, das größte seiner Art in
ganz ltalienl

Mehr als l00O Schmetterlings-
puppen treffen jede Woche aus
Costa Rico, Kenia. Tansania, von

den Philippinen und anderen fer-
nen Ländern kommend, in Borda-
no ein. ln den drei Gewächshäu-
sern, von denen jedes einzelne ein
eigenes tropisches Ökosystem
bildet, nämlich den afrikanischen
Dschungel, den indisch-austra-
lischen Regenwald und den Ama-
zonas-Dschungel, schlüpfen die
Schmetterlinge.

Bevor man die Gewächshäuser
betritt, beschreibt eine Ausstel-
lung (in mehreren Sprachen) die
Bedeutung der Schmetterlinge
und lnsekten für die Funktion der
Biosphäre unseres Planeten. So
kann man Wissenswertes über

deren Lebenszyklus, Verhaltens-
weisen und Überlebensstrategien
erfahren. Dann der Höhepunkt: ln
den klimatisierten Gewächshäu-
sern können die Besucher Hun-
derte von bunten Schmetterlin-
gen sowie andere Kleintiere, die in
tropischen Wäldern anzutreffen
sind, bewundern.

Das Schmetterlingshaus in Bor-
dano ist ein Erlebnis für die ganze
Familie und in weniger als einer
Stunde ab der Staatsgrenze er-
reichbar. Die Ausstellung und die
Beschilderung sind auch auf
Deutsch, das Personal an der Re-

zeption spricht ebenfalls Deutsch.

SchmetterlingshausBordano xx

ü{FO§: Tel. +39 3442345406,
info@bordanofarfalle.it
Täglich geöffnet, von l0 bis
18 Uhr (bis 30. September 2017)
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